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Heute vor ... 

... 20 Jahren (1997) 
wurde zwischen den dänischen 
Inseln Seeland und Fünen der 
Eisenbahnverkehr aufgenom-
men. Die Querung des Grossen 
Belts war nach dem Kanaltunnel 
das zweitgrösste Tunnel- und 
Brückenprojekt Europas. 

… 50 Jahren (1967) 
wurde der britische Schauspieler 
Jonathan Firth («Victoria & Al-
bert») in Essex geboren. 

… 75 Jahren (1942) 
wurde der amerikanische Regis-
seur und Drehbuchautor Barry 
Levinson («Rain Man», «Toot-
sie») in Baltimore geboren. 

… 85 Jahren (1932) 
wurde der deutsche Schriftstel-
ler und Drehbuchautor Günter 
Herburger (Tagebuch «Traum 
und Bahn», Trilogie «Thuja», 
«Die Eroberung der Zitadelle») in 
Isny geboren. 

… 100 Jahren (1917) 
traten die bis dahin neutralen 
USA gegen das Deutsche Kaiser-
reich in den Ersten Weltkrieg ein.

Walserplatz 7, Postfach, 2501 Biel-Bienne
Tel. 032 321 99 11 . Fax 032 321 99 00

www.telebielingue.ch . E-Mail: info@telebielingue.ch

y

7

9

6

9

4 2

2

6

9

4 5

3

8 6

2

1

3

1 6

5

9 7

9

5

8

7 1

6

3

8

7

Auflösung letzte Ausgabe
g

6 3 2

9 7 8

5 1 4

8 7 4

1 3 5

6 9 2

5 1 9

2 4 6

8 7 3

1 5 4

9 8 2

3 6 7

2 6 9

3 5 7

4 1 8

7 8 3

4 6 1

2 9 5

8 2 6

1 5 9

3 4 7

5 4 3

7 2 6

9 8 1

7 9 1

4 3 8

6 2 5

   Spielregeln 
•  Füllen Sie das Raster mit 

den Zahlen von 1 bis 9. 
•  In jeder Zeile und Spalte 

darf jede Zahl nur 1x
vorkommen. 

•  In jedem 3x3-Feld kommt
   jede Zahl nur 1x vor. 

Angeliefert von:
www.su.do.ku.ch

Sudoku

Sudoku-Partner

Rückblick

SCHWEIZER ZAHLENLOTTO 

Lottozahlen:  6  16  21  24  29  39 
Glückszahl (GZ):  6 
Replayzahl:  7 
12  Gewinner mit 5 R. + GZ  je Fr. 7998.00 
73  Gewinner mit 5 R.  je Fr. 1000.00 
597  Gewinner mit 4 R. + GZ  je Fr. 132.95 
3160  Gewinner mit 4 R.  je Fr. 65.20 
9253  Gewinner mit 3 R. + GZ  je Fr. 21.55 
47 846  Gewinner mit 3 R.  je Fr. 8.90 

Die ersten beiden Gewinnränge wurden nicht 
erreicht. Nächster Jackpot Swiss Lotto: 
22,4 Mio. Franken. 

Joker  6  6  6  1  4  7 
20  Gewinner mit 4 richtigen Endziffern 

je Fr. 1000.00 
154  Gewinner mit 3 richtigen Endziffern 

je Fr. 100.00 
1721  Gewinner mit 2 richtigen Endziffern 

je Fr. 10.00 

Der ersten beiden Gewinnränge wurden nicht 
erreicht. Nächster Jackpot: 250 000 Franken. 

EUROMILLIONS (vom Dienstag) 
Lottozahlen:  1  9  24  33  34 
Sterne:  2 / 6 
2. Chance: 2  19  40  42  45 
Super-Star: B  2  3  2  B 
5 *  3 Gewinner  je Fr. 318 887.70 
5  4 Gewinner  je Fr. 55 704.45 
4 **  32 Gewinner  je Fr. 5255.70 
4 *  575 Gewinner  je Fr. 312.00 
3 **  1639 Gewinner  je Fr. 152.80 
4  1175 Gewinner  je Fr. 120.85 
2 **  24 843 Gewinner  je Fr. 26.35 
3 *  27 920 Gewinner  je Fr. 24.75 
3  60 062 Gewinner  je Fr. 21.80 
1 **  132 897 Gewinner  je Fr. 13.90 
2 *  426 256 Gewinner  je Fr. 13.00 
2  911 875 Gewinner  je Fr. 7.50 

Der erste Gewinnrang wurde nicht erreicht. 
Nächster Jackpot: 81 Mio. Franken. 

Alle Angaben ohne Gewähr

Gewinnzahlen

Das Siegerbild des Tages: «Das Leben in Lissabon geniessen» von Beatrice Quadri aus Lyss. 
Aktuelles Monatsthema: Körpersprache

Viel verschwiegen 

Wochenkommentar: «Biel 
braucht endlich diesen West-
ast» – BT, 1. April  
Herr Meister, Sie haben mir 
Angst gemacht. Beim Lesen 
Ihres Wochenkommentars habe 
ich das Gefühl bekommen, dass 
Sie der neue Mediensprecher 
der Stadtbehörden sind. Weil 
Sie, genau wie diese, zuerst für 
die Anwohner eine Träne ver-
gossen haben, um dann sofort 
zu betonen, dass dieses Opfer 
für die Allgemeinheit notwendig 
sei. Nach dem Motto «einer für 
alle». 

Und wie die Behörden haben 
auch Sie nicht erklärt, wie die 
Anwohner unterstützt werden 
könnten. Es gibt ja nicht nur 
das Motto «einer für alle», son-
dern auch den Behördenauf-
trag, die Interessen aller Bürge-
rinnen und Bürger wahrzuneh-
men. Die Stadtbehörden haben 
den Anwohnern bisher keine 
Unterstützung angeboten. Ihre 

Haltung lautet: «Débrouillez-
vous!» 

Und wie die Behörden erwäh-
nen auch Sie nur Strassen, die  
– eventuell, vielleicht, unter 
Umständen – dank dem Westast 
weniger Verkehr haben werden. 
Denn, wie die Behörden, ver-
schweigen Sie, dass es dafür zu-
sätzlich flankierende Massnah-
men braucht. Diese müssen von 
den Bieler Stimmbürgern erst 
noch angenommen werden. Ob 
dies je geschehen wird, steht in 
den Sternen – wir erinnern uns 
ans tragische Schicksal der Neu-
gestaltung vom Bahnhof- und 
vom Neumarktplatz. Ebenfalls 
wie die Behörden lassen Sie jene 
Strassen aus, die wegen des 
Westasts massiv mehr Verkehr 
haben werden: Salzhausstrasse, 
Verresiusplatz, Murtenstrasse, 
Silbergasse usw ... 

Genau wie die Behörden ver-
schweigen Sie auch, dass für die 
grossen Öffnungen bei Bienne-
Centre und in der Seevorstadt 
aus kosmetischen (oder finan-

ziellen?) Gründen keine Lärm-
schutzwände vorgesehen sind. 
Die Lebensqualität der Anwoh-
ner wird damit völlig ignoriert. 

Und wie die Behörden be-
haupten auch Sie, dass der Ver-
kehr sich wie Wasser verhält. 
Ein absurdes Bild, das über-
haupt nicht stimmt. Mit diesem 
faulen und falschen Vergleich 
wird der Westast gerechtfertigt. 
Der Verkehr verhält sich aber 
viel eher wie elektrischer Strom: 
Wenn der Widerstand sinkt, 
nimmt der Strom zu. Oder: Wer 
eine Autobahn baut, erhöht den 
gesamten Verkehr. Ihr Artikel 
hat mich wirklich beunruhigt. 
Aber dann erwachte ich plötz-
lich und realisierte, dass erster 
April war. Das Ganze war nur 
ein Aprilscherz!? 

Ich gebe zu, Sie haben mich 
ganz schön reingelegt. Umso 
mehr freue ich mich jetzt schon 
darauf, Ihren nächsten Artikel 
über den Westast zu lesen, in 
dem Sie die Risiken erwähnen, 
die negativen Auswirkungen, 

die Umwelt- und Lärmbelastun-
gen, die Lebensqualität wäh-
rend und nach der Bauzeit in 
den betroffenen Quartieren so-
wie die verkehrlichen Vor- und 
Nachteile für die ganze Region. 
Denis Rossel, Biel 

den Kanton vor, noch bevor der 
Bund die neue Version von USR 
III, die das Volk massiv abge-
lehnt hat, vorgelegt hat. Der 
bürgerliche Regierungsrat will 
die Erhöhung, bzw. Senkung, 
nach Erhöhung der amtlichen 
Werte, in zwei Schritten vor-
nehmen. Ach wie grosszügig! 
Frau Simon (BDP) schaltet und 
waltet also, als hätte es die nega-
tive Abstimmung gar nicht gege-
ben. Und niemand heult auf. 
Wie ist das zu verstehen? 

Liebe Stimmberechtigten, ich 
empfehle Ihnen wärmstes, in Zu-
kunft nur noch FDP und 
SVP/BDP zu wählen; die fahren 
dann die AHV an die Wand, die 
Reichen werden reicher, Atom-
kraftwerke werden wieder salon-
fähig, die Energiewende wird be-
graben, die «armen» Konzerne 
werden entlastet und die Aktio-
näre begünstigt ... und der Ver-
kehr rollt und rollt bis zum Kol-
laps. Auf in die grosse Freiheit – 
für diejenigen, die es sich leisten 
können. Hugo Lehmann, Biel
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